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Herzlich willkommen bei der 
kantonalen Steuerverwaltung

Foto: Valais/Wallis Promotion
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Fahrplan

3

• Steuererklärung und Wegleitung 2024
• Weisungen und Informationen

Enrico Volken
Sektionschef nat. Personen -

Unselbständige

• Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
• Erbgangs- und Erbteilungsantrag

Pierric Montani
Regionschef Oberwallis

nat. Personen - Unselbständige

• Revision Steuergesetz / nationale Themen
Claudio Minnig

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

• Rückblick VSTax 2023
• VSTax 2024
• Portal online.vs.ch / Ausblick

Daniel Köppel
Informatik Koordinator

• Steuerregister und Steuerwerte
• Update Erbengemeinschaften
• Einreichen der Steuererklärungen 2024 & Fristen Steuerperiode 2024

Dietmar Willa
Chef Team Administrativ

Sämtliche Aussagen beziehen sich gleichermassen auf Frauen und Männer!
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Steuererklärung / Weisungen / Informationen

• Steuererklärung und Wegleitung 2024
• Weisungen und Informationen

Enrico Volken
Sektionschef nat. Personen –

Unselbständige
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Situation der Erbgemeinschaften ab Steuerperiode 2024

Gesetzliche Grundlagen und Praxis:
Gemäss DBG Art. 10 und StG Art. 7 muss jeder der Erben seinen Anteil am
Einkommen der unverteilten Erbschaft zu seinen eigenen Steuerfaktoren
hinzurechnen.
Hinsichtlich der steuerlichen Behandlung von Erbgemeinschaften wird die
KSV ab Steuerperiode 2024 die Einkünfte und das Vermögen aller
unterteilter Erbschaften jedem der Erben zuordnen, die für ihre jeweiligen
Anteile besteuert werden.
Die meisten anderen Kantone kennen diese Regelung bereits seit einigen
Jahren und die Eidg. Steuerverwaltung hat alle Kantone verpflichtet, diese
einheitliche Praxis umzusetzen.
Die Vertreter / Verwalter von unverteilten Erbschaften sind daher
angehalten die neue Steuererklärung für alle unverteilten Erbschaften
inklusive allen Beilagen elektronisch (z.B. VSTax) einzureichen und den
Mitgliedern ihren Anteil am Einkommen und Vermögen für ihre persönliche
Steuererklärung mitzuteilen.
Eine Besteuerung der Erbengemeinschaft als gesamthaftes Steuersubjekt
bis zu deren Auflösung wird künftig also nicht mehr möglich sein.

Steuererklärung Erbgemeinschaften
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Bereich für 
Grundstücksteuer

Steuererklärung Erbgemeinschaften
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Steuererklärung

Steuererklärung

W
ertschriftenverzeichnis

Bewegliches 
Vermögen

Steuererklärung Erbgemeinschaften

Unbewegliches 
Vermögen
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Steuererklärung Erbgemeinschaften - VSTax
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Steuererklärung Erbgemeinschaften
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Fragen – Internetseite – FAQ

Steuererklärung Erbgemeinschaften
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Anpassung der Pauschalabzüge

Steuererklärung und Wegleitung
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Steuererklärung und Wegleitung
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Anpassung der Pauschalabzüge

Änderungen 
StG 1.1.2024
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Steuererklärung und Wegleitung
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Anpassung der Pauschalabzüge
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Steuererklärung und Wegleitung
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Anpassung der Pauschalabzüge Bund
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Tierbestand – Beilage Landwirtschaft
Bewertung der GVE (Buchhaltung)

Steuerpflichtiges Vermögen

Steuererklärung und Wegleitung
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Beiträge für Lebens-, Unfall- und Krankenversicherung sowie
Zinsen von Sparkapitalien

Erhöhung der Abzüge ab 2024 infolge einer parlamentarischen
Initiative

Steuererklärung und Wegleitung
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Weisungen – Informationen – Neuigkeiten
Internetseite der KSV – Alle Weisungen sind online
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Veranlagung Kapitalleistungen: fortlaufend
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Kapitalleistungen
Änderung der Besteuerungsmodalitäten

Basierend auf einem Vorstoss im Grossen Rat werden ab der
Steuerperiode 2025 alle Kapitalleistungen der 2. Säule und der
Säule 3a direkt nach ihrer Auszahlung besteuert (sog. „Laufende
Besteuerung“).

Die Steuerperiode 2024 ist ein Übergangsjahr. Es ist geplant die KL
2024 allesamt während eines Zeitfensters im Frühjahr 2025 in
Rechnung zu stellen.

Wir werden zu einem späteren Zeitpunkt über das weitere
Vorgehen informieren.
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Weisungen – Informationen – Neuigkeiten



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.202520

Schuldzinsen – Lombardkredit

Qualifizieren Zinsen von Lombardkrediten einen Abzug als
Schuldzinsen?

In der Weisung 7.11 betreffend Schuldzinsen wird diese Art von
Krediten nicht erwähnt, aber sie gilt als Hypothek und daher
können die Zinsen als Schuldzinsen vom Einkommen abgezogen
werden

Weisungen – Informationen – Neuigkeiten
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Berufsauslagen – Fahrkosten
Wochenaufenthalt

Entscheid SRK (2021) präzisiert, dass eine wöchentliche einfache Fahrt
mit ÖV grundsätzlich nicht länger als 2 Std. dauern darf und am
Montagmorgen bzw. Freitagabend zurückgelegt werden kann
Die Anzahl der Umstiege/Umsteigevorgänge ist zu berücksichtigen 
Je mehr Umsteigevorgänge, desto weniger sinnvoll ist Nutzung von ÖV
Bei Wochenaufenthalt mit nur 2 Fahrten pro Woche ist die Auslegung
jedoch strenger (grundsätzlich Abzug ÖV)

Allgemein
Wechsel des Verkehrsmittels (2-mal) wurde durch
Umsteigevorgänge ersetzt (Weisungen 6.01 und 6.04)
Mehr als 2 Umsteigevorgänge mit ÖV bedeutet grundsätzlich,
dass der Abzug des Privatfahrzeugs zugelassen wird

Weisungen – Informationen – Neuigkeiten
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Rückstellungen
Rückstellungen für zukünftige Kosten sind ab dem 1. Januar 2024 in
Anwendung der Rechtsprechung des Bundesgerichts und dem StHG nicht
mehr zulässig, gemäss Weisung 1.05 betrifft dies:
• Rückstellungen 0.5% pro Jahr des Gebäudeversicherungswertes +

ausserordentliche Rückstellungen 0,5% des Gebäudeversicherungswertes
pro fehlendes Jahr bei Nachholung von Rückstellungen (höchstens 2,5 %
pro Steuerperiode)  Gesamtrückstellung höchstens 10% des
Gebäudeversicherungswertes

• Rückstellungen für jeden neuen Lehrling Fr. 10'000.-  Auflösung
spätestens am Ende der Lehrzeit

• Diese Rückstellungen müssen spätestens am Ende der Steuerperiode
2027 aufgelöst werden!

• Link Weisung 1.05a:
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Weisungen – Informationen – Neuigkeiten
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Steuererklärung / Weisungen / Informationen

• Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
• Erbgangs- und Erbteilungsantrag

Pierric Montani
Regionschef Oberwallis

nat. Personen - Unselbständige
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Bezeichnung und Erinnerung:

Erbengemeinschaft => Erbengemeinschaft nach dem alten System (Personen, die vor
2022 verstorben sind).
Unverteilte Erbengemeinschaft (UVE) => neues System für alleinstehende Personen, die
2022 oder 2023 und nachfolgende Steuerperioden verstorben sind.
Eine FAQ zu den UVE ist auf unserer Website verfügbar.
Bestandteile des beweglichen Vermögens (Wertschriften usw.) müssen in die Ziffern
1210/3200 integriert werden.
Einkommen aus UVE / Erbengemeinschaften müssen in Ziffer 1300 angegeben werden
(wie bis anhin).
Das übrige Vermögen muss in die Ziffer 3300 des Vermögens integriert werden.

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Aufteilung von UVE / Erbengemeinschaften 

Erbengemeinschafts-Dossiers 2023 von alleinstehenden Personen, die 2022 und 2023 ff.
verstorben sind, müssen aufgeteilt werden (UVE).
Alle Erbengemeinschaften mit einem Vermögen von mehr als Fr. 200'000.00 (Ziffer 4100) oder
einem Einkommen von mehr als Fr. 20'000.00 (Ziffer 2800) müssen ebenfalls aufgeteilt
werden.
Erbschaften, die die oben genannten Grenzen nicht erreichen, werden vorerst nicht aufgeteilt,
es sei denn, einer der Erben stellt einen entsprechenden Antrag oder es ist VST zu erstatten.
AK-Erbfälle müssen vorerst nicht aufgeteilt werden, es sei denn, einer der Erben beantragt
dies.
Ab der Steuerperiode 2024 wird das neue Verfahren (UVE) auf alle Erbengemeinschaften
angewendet.

UVE / Erbengemeinschaft deren Steuerpflicht beendet werden kann

Die Erbengemeinschaft / UVE besitzt kein Grundeigentum mehr im Wallis und ihr bewegliches
Vermögen ist weniger als Fr. 50'00.00.

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Einige allgemeine Informationen

Eventuelle Raten 2024 von Erbengemeinschaften müssen aufgrund der fehlenden
Veranlagung zinslos storniert und zurückgezahlt werden (keine Nullveranlagung
durchführen).
Wichtig: Es dürfen keine Raten 2025 versendet werden, und berücksichtigen Sie dies bei
der Berechnung der Einnahmen.
Eine detaillierte Wegleitung wurde validiert und an die Einschätzer der KSV verteilt.
Es wurde beschlossen, dass für die Steuerperiode 2023 nur die Einschätzer der KSV
diese Fälle bearbeiten werden. Die Einschätzer der Gemeinden wurden am 18.
Dezember 2024 benachrichtigt und erhielten eine Reihe von Informationen, die für die
Veranlagung von Erben nützlich sind.
Die Produktionsaufnahme zur Veranlagung der UVE erfolgte am Dienstag, den 28.
Januar 2025.
Einige Fälle, insbesondere mit Testament und/oder Vermächtnis, werden zu einem
späteren Zeitpunkt mit dem Rechtsdienst besprochen.

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Einige allgemeine Informationen

Beim Tod eines Ehepartners eines verheirateten Paares werden die Elemente auf den
überlebenden Ehegatten übertragen, es sei denn, die Erben wünschen dies ausdrücklich
oder es gibt besondere Regelungen (Erbvertrag, Vermächtnisnehmer etc.).

Wenn der Erbenschein im Dossier fehlt, wird er von der Einschätzung,
Verrechnungssteuer oder Team Administrativ beim Verwalter der UVE per Einschreiben
angefordert.

Wenn nicht alle Mitglieder einer Erbengemeinschaft bekannt sind, gibt es weiterhin die 
Möglichkeit, die Erbengemeinschaft (wie bis anhin) selbst zu besteuern (es braucht die 
Erlaubnis des Regionschefs).

Im Todesjahr werden die Mitglieder der UVE auf ihren Vermögensanteil anteilig für die 
Tage ab einem Tag nach dem Tod des Steuerpflichtigen bis zum 31.12. veranlagt.

Die Dossier der UVE-Mitglieder werden von den Regionschefs freigegeben, wenn alle
Dossier beendet sind (3 Mitglieder - 3 beendet -> Freigabe). Es ist auch möglich, sie
einzeln freizugeben.

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Veranlagungsarbeiten

Der Einschätzer überprüft die Vollständigkeit der UVE-Dossiers und der
Erbengemeinschaften, beispielsweise Einkünfte Liegenschaften - Liegenschaftskosten -
Vermögensentwicklung - Schulden - usw. und holt die nötigen Auskünfte ein.

Der Einschätzer überprüft die Erben und die Quoten, die der Verwalter der UVE für die
Verteilung angegeben hat.

Der Einschätzer prüft, ob alle Gemeinden, in denen sich Grundeigentum befindet, in der
Steuererklärung erfasst wurden (Grundstücksteuer).

Der Einschätzer führt die Nachsteuer (ohne Verzugszinsen) bei den Erben durch, die
bereits veranlagt wurden.

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Verarbeitung von Daten

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften

Auf dem Namen der UVE wird keine Veranlagungsverfügung generiert.
Daher gibt es keinen Datensatz in der der wöchentlichen
Zustellungsdatei zum Dossier der UVE.

Eine Excel Datei mit allen relevanten Informationen, die aus dem
Dossier der UVE hervorgehen, wird den betroffenen Gemeinden
wöchentlich über die gesicherte E-Mail-Adresse gesendet.
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Inhalt der E-Mail

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.202531

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
Inhalt 1. Tabelle
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Inhalt 2. Tabelle

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Inhalt 3. Tabelle

Informationen unverteilte Erbengemeinschaften
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Erbgangs- und Erbteilungsantrag

Nach dem Tod des Erblassers werden seine Erben gemeinsame
Eigentümer seines gesamten Vermögens, insbesondere der
Liegenschaften.

Bei Liegenschaften bedeutet dies, dass sie im Grundbuch nicht mehr als
Eigentum des Verstorbenen erscheinen müssen, sondern als Eigentum
der Erbengemeinschaft, die alle seine Erben bilden, wobei jeder
namentlich genannt wird.

Die Erben müssen zu diesem Zweck eine Anmeldung zum Erbgang
ausfüllen, die den Namen jedes Erben, die Nummer aller Grundstücke,
die der Erblasser besass oder mitbesass, sowie die Gemeinde, in der sie
liegen, enthält. Diese Anmeldung muss an jedes betroffene
Grundbuchamt gerichtet werden.

Wenn die Erben zusätzlich zum Erbgang die von ihnen gebildete
Erbengemeinschaft auflösen wollen, müssen sie dem Antrag auf Erbgang
einen Antrag auf Erbteilung beifügen. Die Teilung des Nachlasses führt dazu,
dass das gemeinsame Eigentum der Erben am gesamten Vermögen des
Verstorbenen endet.

Erbgangs- und Erbteilungsantrag
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Erbgangs- und Erbteilungsantrag

Folgende Dokumente müssen beigefügt werden:

1. Antrag im Original unterzeichnet von mindestens einem der Erben, dessen
Unterschrift von einem Notar, dem Präsidenten der Wohnsitzgemeinde des
Unterzeichners oder dem zuständigen Grundbuchverwalter
beglaubigt/authentifiziert werden muss.

2. Der Erbenschein, im Original oder als notariell beglaubigte Kopie.

3. Identitätskarten und AHV-Ausweise oder Krankenversicherungskarten aller Erben;
eine Kopie genügt.

4. Katasterauszüge, die nicht älter als 2 Monate sind, für Gemeinden, in denen das
eidgenössische Grundbuch noch nicht eingeführt wurde.
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Erbgangs- und Erbteilungsantrag
Die verschiedenen Phasen des Erbgangs :

Sammeln der relevanten Dokumente

Erstellen der Anmeldung des Erbgangs

Zustellung an das betreffende Grundbuchamt für die Änderung

Nach Rückkehr vom Grundbuchamt weiterleiten zur Mutation 
an das Katasteramt

Beglaubigung der Unterschriften
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Erbgangs- und Erbteilungsantrag

Für weitere Fragen zum Erbgang kann das betreffende Grundbuchamt 
kontaktiert werden:
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Steuererklärung / Weisungen / Informationen

• Revision Steuergesetz / nationale Themen

Claudio Minnig
Wissenschaftlicher Mitarbeiter



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.202540

Teilrevision des kant. Steuergesetzes vom 10. März 1976 (StG)

Gemäss 2. Lesung des Grossen Rates vom 12.09.2024
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 Die Kaufkraft der Walliserinnen und Walliser zu stärken

 Bessere Positionierung des Kantons Wallis im interkantonalen
Steuervergleich

 Die Attraktivität des Kantons Wallis steigern

 Anpassung des Steuergesetzes an neue Bestimmungen in verschiedenen
Bundesgesetzen

 Stärkung der sozial- und arbeitsmarktpolitischen Rahmenbedingungen, z.
B. Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Förderung der
Berufstätigkeit beider Ehepartner

 Unterstützung der Wirtschaft (Milderung des Fachkräftemangels)

Ziele der Steuerrevision
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 Erhöhung bestimmter Abzüge für natürliche Personen im Rahmen der
kantonalen und kommunalen Einkommenssteuer

 Senkung der kantonalen und kommunalen Vermögenssteuern

 Ausgleich der Folgen der kalten Progression bei der kantonalen
Einkommenssteuer - Indexierung der kantonalen Steuersätze

 Minimale Grundstücksteuer (auf kommunaler Ebene) für alle Eigentümer
(Gleichbehandlung)

 Anpassung des Steuergesetzes an Bundesgesetze

 Möglichkeit für Gemeinden, den Bezug der Gemeindesteuern an die
Kantonale Steuerverwaltung zu delegieren

 Redaktionelle Änderungen

Gegenstand der Teilrevision
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43

Beschlossene Massnahmen
Erhöhung des Abzugs für unterstützungsbedürftige Personen

 Ziel : Bessere Berücksichtigung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit von
Personen, die aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung oder einer
moralischen Pflicht für den Unterhalt eines Angehörigen aufkommen, der
aufgrund von Alter, Krankheit oder Entlassung nicht in der Lage ist, seinen
Lebensunterhalt selbst zu bestreiten.

 Steuerentlastung: Kanton: 0.1 Mio.
Gemeinden: 0.1 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2024

BeschlussAktuell

2’5001’920Pro Person
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44

Beschlossene Massnahmen
Erhöhung des Abzug für freiwillig Pflegende

 Ziel: Erhöhung des Abzugs als Gegenleistung für den Einsatz für
pflegebedürftige Personen.

 Steuerentlastung: Kanton : 0.2 Mio.
Gemeinden : 0.2 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2024

BeschlussAktuell

6’0005’190Pro Person
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45

Beschlossene Massnahmen
Minimale Grundstücksteuer der Gemeinden (Art. 181 Abs. 2 StG)

 Ziel: Um den Grundsatz der Gleichbehandlung von wohnsässigen und nicht
wohnsässigen Eigentümern zu wahren und die Steuerausfälle der
Gemeinden im Rahmen dieser Revision nicht zu erhöhen, beschloss das
Parlament, von allen Eigentümern (natürlichen und juristischen Personen)
eine minimale Grundstücksteuer von 25 Franken zu erheben.

 Finanzielle Auswirkungen: Gemeinden : -0.3 Mio. (Mehreinnahmen)

 Inkrafttreten: 01.01.2024

BeschlussAktuell Minimale Grundstücksteuer 
der Gemeinden

Alle EigentümerAusnahme WohnsässigeFr. 25.- pro Eigentümer
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46

Beschlossene Massnahmen
Entschädigung der Wohngemeinden an die Standortgemeinden von 

bebauten Grundstücken (Art. 188 Abs. 1 StG)

 Ziel: Erhöhung der Entschädigung (Umverteilung), um den
Standortgemeinden mehr Mittel zur Deckung der Ausgaben von Walliser
Zweitwohnungsbesitzern zu generieren.

 Finanzielle Auswirkungen: Keine (Umverteilung zwischen den
Gemeinden)

 Inkrafttreten: 01.01.2024

BeschlussAktuell Art. 188 Abs. 1 StG

3.0 ‰2.5 ‰Kompensation unter den Gemeinden
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47

Beschlossene Massnahmen
Ausgleich der Auswirkungen der kalten Progression bei der 

kantonalen Einkommenssteuer

 Ziel: Die Lebenshaltungskosten steigen und die Kaufkraft der Walliser
Haushalte sinkt. Das für die kantonalen Einkommenssteuersätze
massgebende Einkommen wird erhöht, um die Auswirkungen der kalten
Progression, die derzeit noch nicht vollständig ausgeglichen wurden,
nachzuholen.

 Steuerentlastung: Kanton 2024 : 13.0 Mio.
Kanton 2025 : 12.6 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2025

20252024

173%167%Indexierung Kanton
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48

Beschlossene Massnahmen
Abzug der Kosten bei Benützung des Privatfahrzeugs

 Ziel : Erhöhung infolge der steigenden Kosten (Parkplätze, Benzin usw.) und
kantonale Besonderheiten berücksichtigen.

 Steuerentlastung: Kanton: 1.7 Mio.
Gemeinden: 1.7 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2025

BeschlussAktuell

75 Rappen70 RappenPro km
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49

Beschlossene Massnahmen
Abzug Kinderdrittbetreuungskosten

 Ziel: Berücksichtigung der tatsächlichen wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit
von Eltern, die beide arbeiten. Es soll verhindert werden, dass Eltern, die
beide arbeiten möchten, aus steuerlichen Gründen darauf verzichten.

 Steuerentlastung: Kanton: 2.3 Mio.
Gemeinden: 2.3 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2025

BeschlussAktuell

10’0003’000Pro Kind
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Beschlossene Massnahmen
Erhöhung des Sonderabzugs bei der Vermögenssteuer

 Ziel: Die Vermögenssteuer belastet das bewegliche und unbewegliche
Vermögen, das die Einkommenssteuer bereits ein erstes Mal besteuert
hat. Eine Erhöhung des Sonderabzugs führt zu einer Steuerentlastung und
bringt den Kanton im interkantonalen Vergleich dieses Abzugs ins
Mittelfeld.

 Steuerentlastung: Kanton : 3.7 Mio.
Gemeinden: 3.7 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2025

BeschlussAktuell Sonderabzug Vermögen

90’00060’000Ehepaare 

45’00030’000Andere
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 Ziel: Erhöhung der Schwellenwerte für die Steuerbefreiung im
Allgemeinen und Gleichbehandlung von verheirateten Paaren und Paaren,
die seit mindestens fünf Jahren in einem nachgewiesenen Konkubinat
leben oder gemeinsame Kinder sowie Adoptivkinder haben.

 Steuerentlastung: Kanton: vernachlässigbar
Gemeinden: vernachlässigbar

 Inkrafttreten: 01.01.2025

BeschlussAktuell Anpassungen:

20’000 Fr.10’000 Fr.Erbschaften Freibetrag

Beschlossene Massnahmen
Anpassungen betreffend den Erbschafts- und Schenkungssteuern

10’000 Fr.2’000 Fr.Schenkungen Freibetrag

steuerfrei25%Personen im Konkubinat
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Beschlossene Massnahmen
Kopfsteuer der Gemeinden bis Fr. 24

 Ziel: Damit wollte das Parlament den Gemeinden die Möglichkeit geben,
eine auf ihre Bedürfnisse zugeschnittene Kopfsteuer zu erheben oder ganz
auf diese Steuer zu verzichten.

 Steuerentlastung: Gemeinden: nicht bezifferbar

 Inkrafttreten: 01.01.2025

 Frage betreffend Abs. 2 Bst. b) Steuerbefreit sind: Personen, die zu Lasten
anderer fallen Asylsuchende / Sozialhilfeempfänger?

BeschlussAktuell 

Die Gemeinde kann eine 
Kopfsteuer bis Fr. 24 pro Jahr 
erheben

Die Gemeinde erhebt eine 
Kopfsteuer von Fr. 12 bis Fr. 24 
pro Jahr

Kopfsteuer der
Gemeinden
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Beschlossene Massnahmen
Abzug Prämien Versicherungsbeiträge

* Erhöhung gemäss Entscheid des Grossen Rats vom 07.09.2023

 Ziel: Die Steuerlast von Steuerpflichtigen aus der Mittelschicht, deren
Krankenversicherungsprämien nur teilweise oder gar nicht gesenkt
werden, verringern.

 Steuerentlastung: Kanton: 4.5 Mio.
Gemeinden: 4.5 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

Einkommenssteuern

BeschlussAktuell *

7’6007’200Verheiratete 

3’8003’600Andere

1’1301’130Kinder



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.202554

54

Beschlossene Massnahmen
Erhöhung des Zweiverdienerabzugs

 Ziel : Es soll verhindert werden, dass die Steuerbelastung von Ehepaaren
gegenüber von Konkubinatspartnern in derselben wirtschaftlichen
Situation in einem unvereinbaren Ausmass ansteigt. Eine Erhöhung des
Abzugs reduziert das Risiko, dass Ehepartner, die wieder erwerbstätig
werden möchten, aus steuerlichen Gründen darauf verzichten.

 Steuerentlastung: Kanton: 2.8 Mio.
Gemeinden: 2.8 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuell

7’0006’250Abzug
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Beschlossene Massnahmen
Erhöhung des Abzug für Studierende der tertiären Stufe

 Ziel: Berücksichtigen der steigenden Wohnkosten für Kinder, die eine
tertiäre Ausbildung ausserhalb des Kantons absolvieren müssen.

 Steuerentlastung: Kanton : 1.5 Mio.
Gemeinden : 1.5 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuell

10’0005’190Pro Kind
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Beschlossene Massnahmen
Neuer Abzug für Personen im Rentenalter,

die weiterhin erwerbstätig sind

 Ziel: Anreize zum Weiterarbeiten schaffen und den Mangel an
qualifizierten Arbeitskräften bekämpfen.

 Steuerentlastung: Kanton : 2.0 Mio.
Gemeinden : 2.0 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuell

7’0000Pro Person / Ehepaar
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Beschlossene Massnahmen
Abzug für alleinstehende AHV-Rentner/innen

 Ziel: Verbesserung der finanziellen Situation von AHV-Rentnern, die die
Voraussetzungen für den Abzug für bescheidene Einkommen nicht
erfüllen.

 Steuerentlastung: Kanton: 2.5 Mio.
Gemeinden: 2.5 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuellSteuerbares Einkommen
(steuerbares Vermögen < 100’000)

3’0000Bis Fr. 30’000 

2’0000Bis Fr. 40’000 

1’0000Bis Fr. 50’000 
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Beschlossene Massnahmen
Anpassung des kantonalen Tarifs (Barème) für die Einkommenssteuer 

(Einkommenssteuerklassen)

 Ziel: Steuererleichterung für den Mittelstand

 Steuerentlastung: Kanton: 19.1 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

Beschluss

Reduktion der Steuersätze der Klassen mit steuerbaren 
Einkommen zwischen Fr. 39'000 und 136'300

Kantonale 
Steuersätze
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 Ziel: Das Parlament wollte keine privilegierte Besteuerung von
Lotteriegewinnen bei den Kantons- und Gemeindesteuern mehr.

 Finanzielle Auswirkungen: Kanton: vernachlässigbar
Gemeinden: vernachlässigbar

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuell Lotteriegewinne

100%50%Steuersatz Einkommen

Beschlossene Massnahmen
Steuersätze Lotteriegewinne zu 100% (Kanton/Gemeinde)
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 Ziel: Milderung der wirtschaftlichen Doppelbelastung von KMU und
Verbesserung der Rahmenbedingungen für Nachfolgeplanungen.

 Steuerentlastung: Kanton : 3.0 Mio.
Gemeinden : 3.6 Mio.

 Inkrafttreten: 01.01.2026

BeschlussAktuell Qualifizierte Beteiligungen

50%40%Reduktion Vermögenssteuer

Beschlossene Massnahmen
Zusätzlicher Abschlag von 10 % auf den Wert qualifizierter Beteiligungen bei 

der Vermögenssteuer
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Delegation der Erhebung und des Inkasso der Gemeindesteuern an die 
kantonale Steuerverwaltung

 Es wurde eine gesetzliche Bestimmung eingeführt, die es interessierten Gemeinden
ermöglicht, die kantonale Steuerverwaltung mit der Erhebung aller
Gemeindesteuern (mit Ausnahme der Hundesteuer) zu beauftragen und die
Einnahmen an sie weiterzuleiten.

 In der Vernehmlassung haben sich 65% der Gemeinden für eine Delegation der
Veranlagung und Erhebung der Gemeindesteuern ausgesprochen. Es muss jedoch
sichergestellt werden, dass sich eine ausreichende Anzahl von Gemeinden dieser
Möglichkeit anschliesst.

 Der kantonalen Steuerverwaltung müssen zusätzliche VZÄ zugewiesen werden, die
durch eine Bezugsentschädigung zu Lasten der auftraggebenden Gemeinden
finanziert werden. Diese Gemeinden können im Gegenzug von den
Dienstleistungen der kantonalen Verwaltung profitieren.

 Inkrafttreten: 01.01.2028
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Anpassung der kantonalen Steuergesetzgebung an das DBG und StHG

Die unten aufgeführten Themen erforderten Änderungen des Steuergesetzes.
Die finanziellen Auswirkungen sind jedoch marginal:

 Bundesgesetz über Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitnehmer
 Arbeitslosenversicherungsgesetz
 Bundesgesetz über elektronische Verfahren im Steuerbereich
 Revision des Aktienrechts
 Mindeststeuer OECD
 Unterhaltszahlungen, die in Kapitalform geleistet werden
 Steuerbefreiung von juristischen Personen
 Besteuerung von Leibrenten
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Finanzielle Auswirkungen 

 Beschluss über das Inkrafttreten
 SGS 642.1 - Steuergesetz (StG)
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Abschaffung Eigenmietwert
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Abschaffung Eigenmietwert

Das Bundesparlament hat nun einen vollständigen
Systemwechsel beschlossen, bei dem der Eigenmietwert auch auf
Zweitliegenschaften abgeschafft werden soll
Beim allgemeinen Schuldzinsenabzug einigten sich die Räte auf
eine Begrenzung, bei der nur noch beim Vorliegen vermieteter
oder verpachteter Vermögenswerte eine Abzugsmöglichkeit
bestehen soll (sog. quotal-restriktive Methode)
Ersterwerberabzug im DBG und StHG: Dieser soll es insbesondere
auch jüngeren Personen leichter ermöglichen, erstmals ein
Eigenheim zu erwerben und der Wohneigentumsförderung
dienen. Der genannte Abzug entspricht maximal 10’000 Franken
für Ehepaare bzw. maximal 5’000 Franken für Alleinstehende im
ersten Steuerjahr nach dem Wohneigentumserwerb und nimmt
über 10 Jahre linear ab.
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Abschaffung Eigenmietwert
Bei den Steuerabzügen auf Stufe Bund (DBG) und auf Stufe der Kantone
und Gemeinden (StHG) ist Folgendes vorgesehen:

DBG Abziehbarkeit StHG Abziehbarkeit

Liegenschaftsunterhaltskosten Nein Liegenschaftsunterhaltskosten Nein

Schuldzinsen quotal-restriktiv Ja Schuldzinsen quotal-restriktiv Ja

Energiespar- und 
Umweltschutzmassnahmen

Nein
Kann-Bestimmung: Energiespar- 
und Umweltschutzmassnahmen 
(zeitlich begrenzt bis maximal 2050)

Denkmalpflegerische Arbeiten Ja
Kann-Bestimmung: 
Denkmalpflegerische Arbeiten

Rückbaukosten im Hinblick auf 
Ersatzneubauten

Nein
Kann-Bestimmung: Rückbaukosten 
im Hinblick auf Ersatzneubauten

Auf die nachfolgenden Perioden 
übertragbare Kosten

Nein
Kann-Bestimmung: Übertragung 
Energiespar- und Rückbaukosten 
auf 2 Jahre

Ja bei 
entsprechender 
Bestimmung
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Abschaffung Eigenmietwert
Die Lösung zur Kompensation dieser Einnahmeausfälle sieht das
Bundesparlament in der Einführung einer neuen Objektsteuer.
Dieser zufolge sollen Kantone und Gemeinden die Möglichkeit
erhalten, diese Mindereinnahmen mittels einer
Liegenschaftssteuer auf überwiegend selbstgenutzten
Zweitliegenschaften (Objektsteuer oder besondere
Liegenschaftssteuer) zu kompensieren.
Damit diese neue Steuer ihr Ziel erreichen kann, soll sie
unabhängig der verfassungsrechtlichen Grundsätze der
Allgemeinheit und der Gleichmässigkeit der Besteuerung sowie
dem Grundsatz der Besteuerung nach der wirtschaftlichen
Leistungsfähigkeit (Artikel 127 Absatz 2 BV) erhoben werden
dürfen. Damit soll für Zweitliegenschaften eine höhere
Besteuerung gegenüber den übrigen Liegenschaften möglich sein.
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Abschaffung Eigenmietwert
Die Verfassungsbestimmung zur Einführung der neuen
Objektsteuer lautet wie folgt:
Die Bundesverfassung wird wie folgt geändert: Art. 127 Abs. 2bis

 2bis Die Kantone können bei Liegenschaftssteuern auf überwiegend
selbstgenutzten Zweitliegenschaften in den Schranken der
Bundesgesetzgebung von den Grundsätzen nach Absatz 2
abweichen, sofern der Mietwert von selbstgenutzten
Zweitliegenschaften vom Bund und von den Kantonen nicht
besteuert wird.

 Dieser Beschluss wird Volk und Ständen zur Abstimmung
unterbreitet.

 Der Bundesrat bestimmt das Inkrafttreten

Die Volksabstimmung wird vermutlich im Sept. 2025 erfolgen
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Abschaffung Eigenmietwert

Auswirkungen für den Kanton Wallis
Steuerausfälle von rund 70 Mio. (Kanton und Gemeinden).
Wegfall von Unterhaltskosten / Abzüge für Energiesparmassnahmen
könnte sich negativ auswirken auf Immobilien-Zustand
Vermehrte Problematik mit Schwarzarbeit erwartet

Eine Objektsteuer würde zahlreiche Fragen aufwerfen, die
rechtlich und verfahrensökonomisch sehr komplex sind. Es
entständen neue Umgehungs- oder Optimierungsmöglichkeiten!
Verhältnis zwischen der heutigen kommunalen
Liegenschaftssteuer und der neuen Objektsteuer unklar.
Der Kanton Wallis setzt sich klar für die Beibehaltung der
Eigenmietwertbesteuerung und gegen eine Abschaffung ein.
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Besteuerung von Leibrentenversicherungen (2025)

Änderung des Bundesgesetzes vom 17. Juni 2022 über die
Besteuerung von Leibrenten und ähnlichen Vorsorgeformen

Bislang waren Rentenzahlungen aus Leibrentenversicherungen zu
40 Prozent steuerbar

Ab 01.01.2025 sind Leibrentenversicherungen sowie Leibrenten-
und Verpfründungsverträge im Umfang ihres Ertragsanteils
steuerbar

Die SSK hat dazu einen Praxishinweis erstellt  SSK Praxishinweise
Leibrentenbesteuerung ab 2025

Weitere Informationen werden im Verlauf des Jahres folgen
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Nachträgliche Einkäufe Säule 3a

Wer in bestimmten Jahren keine oder nur Teilbeträge in ihre Säule
3a einzahlte, kann diese Beiträge künftig nachträglich einkaufen
Einkäufe können erstmals im Steuerjahr 2026 rückwirkend für
2025 gemacht werden (längstens 10 Jahre rückwirkend)
Zusätzlich zum ordentlichen Beitrag ist pro Jahr ein Einkauf in die
Säule 3a in Höhe des sogenannten «kleinen Beitrages» zulässig
(2026 beispielsweise maximal 7’258 Fr.)
Wer einen Einkauf tätigen möchte, muss über ein AHV-pflichtiges
Erwerbseinkommen in der Schweiz verfügen, sowohl im Jahr, in
dem der Einkauf stattfindet, als auch im Jahr, für das nachträglich
Beiträge einbezahlt werden
Ein Einkauf setzt voraus, dass der ordentliche Jahresbeitrag im
betreffenden Jahr vollständig entrichtet wird
Der Einkauf ist, wie auch der ordentliche Jahresbeitrag,
vollumfänglich vom steuerbaren Einkommen abzugsfähig
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Andere Entwicklungen national

Individualbesteuerung
Knappe Mehrheit im Nationalrat im Herbst 2024
Beratungen im Ständerat werden im Frühjahr 2025 fortgesetzt
Aufgrund der zu erwartenden Aufwände für diesen Systemwechsel
lehnt die Mehrheit der Kantone diesen ab

Entlastungspaket Budget 2027; Besteuerung der
Kapitalabfindungen (DBG)

Der Bund möchte die Kapitalleistungen aus 2. Säule und der Säule 3a
stärker besteuern
Hauptsächlich grosse Kapitalbezüge (2. Säule) sollen einem
progressiven Tarif unterworfen werden
Diese Änderungen sollen zu Mehreinnahmen von rund 200
Millionen Franken führen; die Vernehmlassung dauert bis zum
05.05.2025
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• Rückblick VSTax 2023
• VSTax 2024
• Portal online.vs.ch / Ausblick

Daniel Köppel
Informatik Koordinator

VSTax 2024 / Tell Tax
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Rückblick VSTax 2023
Statistik auf der Homepage des VSTax:

https://www.vs.ch/de/web/ext-cant-gouv-scc-vstax/vstax-statistiken

Aktueller Stand der Steuererklärung 2023:

9%

16%68%

7%

Import der StErkl 2023

2D Barcode edi-Quittung edi-ohne U Manuell
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VSTax 2024
Parameter Kanton und Bund für das Steuerjahr 2024
angepasst
Entfernen des alten Formulars für Erbgemeinschaften, da ab
2024 nur noch die neue Steuererklärung für unverteilte
Erbschaften gilt
Einfügen eines Detail-Formulars für Kapitalgewinne
Diverse Korrekturen bei Berechnungen 2024 aufgrund
Gesetzesänderungen (rückwirkend) in Kraft seit 01.01.2025
Technische Verbesserungen (Serverseitig)
Qualitätsverbesserungen Tell Tax / VSTaxQR
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1.) Entweder «Nein»
2.) oder man klickt in den Bereich, und das Detail öffnet sich:

Bezogene Kapitalleistungen - Detail
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Unverteilte Erbengemeinschaft
• Bei der Aufteilung wird neu 4 Stellen nach 

dem Komma gerechnet.

• Es kann nicht mehr 2-mal das gleiche AHV-
Nummer bei den Erben eingegeben werden.

• Zivilstände wurden ergänzt

• Solange ein Kanton ausgewählt wird, kann 
man keinen Ländernamen eingeben. Sprich, 
wenn man «Ausland» wählt, muss ein Land 
angegeben werden.

• Import der «alten» Erbgemeinschaften 
erfolgt problemlos.

• Bitte immer den aktuellen Erbschein 
beilegen!
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Tell Tax / VSTax QR

Qualitative Verbesserung der Bilder
Was ist der Unterschied Tell Tax vs VSTaxQR?
• Tell Tax:

• Bei der Gratis App «Tell Tax» wird ein Benutzerkonto verlangt.
• Fotos können während dem ganzen Jahr gemacht und in der

geschützten Tell Tax Cloud gespeichert werden
• Fotos können zusammen ins VSTax importiert werden.
• Man kann auch Fotos für andere Steuerpflichtigen machen, und

diese einem Unterkonto zuweisen (für Eltern, Kinder, Verwandte etc.)
• VSTaxQR:

• Benutzt ebenfalls die Gratis App «Tell Tax», ober verlangt kein Login
• Belege werden je nach Bedarf fotografiert, und via QR-Code ins VSTax 

importiert: http://www.vs.ch/vstaxqr_de
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Kantonsportal: online.vs.ch
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Steuerunterlagen einsehen: eine der ersten Dienstleistungen,
die direkt im Portal abgerufen werden können:

Kantonsportal: online.vs.ch
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Steuerunterlagen einsehen

Vor dem Login:
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Login (AGOV oder SwissID), dazu später mehr
Der Steuerpflichtige muss seine Steuerpflichtigennummer
eingeben:

Steuerunterlagen einsehen
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Steuerunterlagen einsehen

Für maximal 3 Jahre sind die Dokumente ersichtlich und können
heruntergeladen werden:
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Zurzeit gibt es noch keine Delegation für das Portal. Der Steuerpflichtige
muss sich selber Zugang verschaffen.
Login Methoden:

Ein «AGOV» Login kann gratis erstellt werden und ist gültig für alle CH-
Behörden, die es anbieten. Die Login App funktioniert mit iPhone und
Android Smartphones.
• Infos zum technischen Support unter: 

https://online.vs.ch/Pages/Services/Support.aspx
Infos zum AGOV-Login findet ihr unter: https://agov.ch

Login ins Portal
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AGOV

Beim kantonalen Portal wird das AGOV-Login mit den Daten der
referentiellen Datenbank des Kantons abgeglichen
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AGOV

Verwenden Sie beim AGOV-Login bitte eine private
Emailadresse, da dies ein «persönliches» Login ist.

Emailadresse kann später – falls notwendig – jederzeit geändert
werden.

Name und Vorname bitte wie auf der Identitätskarte
aufgedruckt eingeben

Viele Erklärungsvideos und Angaben für den Support des
Kantonsportals finden Sie auf http://online.vs.ch
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Kantonsportal: online.vs.ch

Folgende Dienste werden in Zukunft noch aufgeschaltet:
• Auszug der Steuerforderungen – Zahlungsfristen etc.
• In Überprüfung:

• ? Online Einsprachen
• ? Versand der StErkl online, kein Papierversand mehr…

Eine Analyse für die Delegation an andere Benutzer
(Treuhänder usw.) ist durch die Dienststelle für digitale
Verwaltung in Arbeit.
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Reminders wegen Logins:
FidCom:
• Login mit der Walliser Identität VS-ID
Online.vs.ch
• Login mit:
• AGOV
• SwissID

Outlook.vs.ch
• Login mit dem Benutzernamen «comxxx01»

Achtung:
Es ist gleichzeitig nicht möglich, im selben Browser mit
verschiedenen Benutzernamen auf die verschiedenen Dienste
zuzugreifen. Ausser man verwendet das «inPrivate» Fenster.
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Projekte der SSK (Schweiz. Steuerkonferenz) - www.ech.ch/

eCH-0248:
• Der vorliegende Standard definiert das Datenaustauschformat der 

Bescheinigung über die Vorsorgebeiträge an die 2. und 3. Säule.

eCH-0270:
• Ziel ist die automatisierte Verarbeitung von Steuerbelegen, welche von 

steuerpflichtigen Personen als Beilage zur Steuererklärung eingereicht 
werden müssen.

eCH-0275:
• Der vorliegende Standard definiert das Datenaustauschformat der 

Steuerbescheinigung der Krankenversicherungen.

eCH-0276:
• Der vorliegende Standard beschreibt das Austauschformat für die E-Bilanz 

und E-Tax der juristischen Personen basierend auf den Datenmodellen der 
Schweizerischen Steuerkonferenz.



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.202590

Projekte der KSV (Digitalisierung St. Harmonisierung CH)

Aufbau und Erweiterung der Online Dienstleistungen
über das Portal

Digitalisierung der Register

OMTax: Harmonisierung auf Bundesebene der
Steuernormen (z.B. OECD-Mindeststeuer)
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Digitalisierung der Register
Modernisierung und effiziente Bearbeitung der Steuerregisters:

1.) Digitalisierung des Registers der Steuerpflichtigen:
Die Digitalisierung zielt darauf ab, die Verwaltung der Registerdaten zu modernisieren, um eine
effizientere Verwaltung zu ermöglichen.

2.) Digitale Übermittlung:
Derzeit läuft eine Studie zur digitalen Übermittlung von Mutationen in das zentrale
Steuerregister der KSV

3.) Einheitliche csv-Datei:
Eine einheitliche CSV-Datei wird die Daten der Steuerpflichtigen für alle Gemeinden
standardisieren. Die KSV wird sie in ein Format umwandeln, die in unsere Systeme eingespeist
werden kann.

4.) Vermeiden von mehrfachen Eingaben:
Dadurch wird eine manuelle Neueingabe vermieden, wodurch Fehler reduziert und die
Bearbeitungszeiten verkürzt werden.

5.) Planung:
Die Analyse ist noch nicht abgeschlossen. Sobald die Datenstruktur und die Prozesse
validiert sind, werden wir technische Spezifikationen für die Gemeinden und die IT-
Anbieter erstellen. Die Umsetzung in den Gemeinden wird sehr erwünscht, aber nicht
verpflichtend sein.
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Harmonisierte StErkl der JP: eCH-0276

Harmonisierte StErkl der JP: eCH-0276
Umsetzung durch die SSK
Obligatorische Umsetzung für alle Kantone
Anpassung an alle Softwarelösungen
Ausschreibung ist im Gange

19 Kantone gemeinsam, darunter das VS

Muss von allen Kantonen ab 2029 verwendet
werden.
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• Steuerregister
• Steuerwerte Juristische Personen
• Update Erbengemeinschaften
• Einreichen der Steuererklärungen 2024
• Fristen für die Steuerperiode 2024

Dietmar Willa
Chef Team Administrativ

Informationen des Team Administrativ
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Register der Steuerpflichtigen
Grundlage
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Steuerpflichtige mit Pauschalbesteuerung
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Zuzug aus einem anderen Kanton / Ausland
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Definitiver Wegzug ins Ausland 
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Steuerpflichte mit Wohnsitz nicht im Wallis (AK / AL)
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Steuerpflichte mit Wohnsitz nicht im Wallis (AK / AL)
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Mutationen bei Todesfall
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by Dietmar Willa

Quellensteuer - NOV
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Nachträgliche Ordentliche 
Veranlagung (NOV)

Die nachträgliche ordentliche Veranlagung (NOV)
ermöglicht steuerpflichtigen Personen, die an der
Quelle besteuert werden, im Folgejahr eine
Steuererklärung einzureichen, um zusätzliche Abzüge
geltend zu machen oder andere Einkünfte zu
deklarieren.
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Verfahren der NOV

1 Antragstellung

Der NOV-Antrag muss bis zum 31. März des auf die Fälligkeit der 
der Leistung folgenden Steuerjahres online gestellt werden 
(https://www.vs.ch/de/web/scc/nov-2024) 

2 NOV-Status und Arbeitgeberpflichten

Für Personen in der Schweiz, für die eine NOV durchgeführt wurde, 
wurde, bleibt diese bis zum Ende ihrer Quellensteuerpflicht 
obligatorisch. Hingegen für Personen mit Ansässigkeit im Ausland 
Ausland müssen jedes Jahr einen Antrag für eine NOV stellen

Der Umstand einer NOV zu unterliegen, entbindet den Arbeitgeber 
Arbeitgeber nicht von seiner Pflicht, die Quellensteuer in Abzug zu 
Abzug zu bringen.

3 Abrechnung

Nach Abschluss der NOV werden die abgerechneten Quellensteuern an 
die definitiven Kantons-, Gemeinde- und direkten 
Bundessteuerrechnungen angerechnet.

Quellensteuer - NOV
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Quellensteuer - NOV
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https://www.vs.ch/de/web/scc/nov-2024
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Register für Steuerwerte JP
Erinnerung

 Im Jahr 2023 stellten wir Fehler in den kommunalen Steuerwerten fest:
hauptsächlich industrielle Steuerwerte, die als kommunale Steuerwerte
übertragen wurden.

 Bitte achten Sie auf das obige Beispiel, das zeigt, dass die industriellen
Steuerwerte nicht systematisch in die kommunalen Steuerwerte übertragen
werden müssen (obligatorische Überprüfung durch die Registerführer in den
Gemeinden).
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Register für Steuerwerte JP

- Steuerwerte doppelt besteuert!
- Zu Unrecht erhobene Grundstücksteuer!
- Revision und Rückerstattung!

Konsequenz
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Register für Steuerwerte JP
Der Zweck des Registers der Steuerwerte JP ist es, die Aktualisierung aller
kommunalen und industriellen Steuerwerte vorzunehmen, um die
Grundstücksteuer zu erheben

Ihre Aufgaben:

 Laden Sie vom FidCom-Portal (https://scc.apps.vs.ch/) in der Kachel "FORMULARE" die
Datei über die Gemeindesteuerwerte der juristischen Personen (2024) herunter.

 Prüfen und korrigieren Sie die kommunalen Steuerwerte anhand des Kapitels des
Steuerpflichtigen und der Auflistung der industriellen Katastersteuern. Achten Sie darauf,
dass Sie die industriellen Werte nicht mit den kommunalen Werten kumulieren.

 Vereine, Stiftungen, Gemeinden und Burgerschaften (Art. 79 Abs. 2 und 3 StG) die teilweise
der Steuerpflicht befreit sind: nur die steuerpflichtigen Steuerwerte mitgeteilt werden
müssen (z. B. bei Gemeinden nur die dem Finanzvermögen entsprechenden Steuerwerte).

 Bei Gesellschaften, die keinen Steuerwert mehr haben, löschen Sie die Zeile nicht, sondern
ersetzen Sie die Beträge durch eine „0“.

 Fügen Sie am Ende der Tabelle die Steuerwerte von neuen Gesellschaften hinzu (ohne
Leerzeichen, Punkt oder Bindestrich: CHE102091399.

 Bitte übermitteln Sie die Datei mit den aktualisierten Werten bis spätestens 30. April 2025
über das FidCom-Portal an die KSV.
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Zentrale Verwaltung von Katasterdaten

 Die Walliser Gemeinden stehen vor einer grossen Herausforderung, da die
Kataster-Software veraltet ist (Valreg - T2i). Kürzlich trafen sich Vertreter der
Walliser Gemeinden, die Departementsvorsteher Finanzen und Energie sowie
Sicherheit, Institutionen und Sport, wie auch Vertreter des kantonalen
Grundbuchamts und der kantonalen Steuerverwaltung.

 Ein Lenkungsausschuss, ein Projektausschuss und 3 Arbeitsgruppen (Lösung -
Gesetzgebung - Finanzen) wurden gebildet, um bis Juni 2025 die Strategie und die
Schritte festzulegen, um eine Zentralisierung der Katasterdaten einschliesslich der
Katasterwerte einzurichten.
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FAQ
In einem FAQ-Dokument wurden die wesentlichen 
Fragen zur neuen Steuererklärung für "unverteilte 
Erbengemeinschaften" zusammengefasst. 

Link: https://www.vs.ch/erben

Nachfolgend ein paar Fragen mit Antworten.

Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Neue StE: Unverteilte Erbengemeinschaften
FA

Q
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Einreichen der Steuererklärung an die KSV
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die Kantonale Steuerverwaltung gesendet werden.

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an folgende 
Adresse:

Kantonale Steuerverwaltung
Scanncenter
Av. de la Gare 35
1951 Sitten
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Einreichen der Steuererklärung an die KSV
Ei

nr
ei

ch
un

g 
de

r S
te

ue
re

rk
lä

ru
ng

Wichtige Hinweise für Gemeinden:

 Steuererklärungen sind separat von der restlichen Post 
zu senden. 

 Die restliche Korrespondenz bleibt an das Team 
Administrativ adressiert.

 Der Eingang der Steuererklärungen muss nicht mehr im 
FidCom-Portal erfasst werden.

 Eine separate Sortierung von Steuererklärungen der 
Wohnsitzgemeinde, der AK oder der AL ist nicht 
erforderlich. Wenn möglich, sollten diese jedoch in 
einzelnen Sichtmappen klassiert werden.

 Gemeinden erhalten keine Arbeitshüllen mehr.

 Post, einschliesslich Steuererklärungen, ist regelmässig 
an die Kantonale Steuerverwaltung zuzustellen.
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Einreichungsmöglichkeiten

1 Elektronische Einreichung 
ohne Unterschrift

Es wird empfohlen, die 
Steuererklärungen elektronisch ohne 
Unterschrift einzureichen, um die 
Bearbeitung zu erleichtern und die 
Datenqualität zu garantieren.

Elektronische Einreichung mit
Übermittlungsdokument

VSTax generiert ein 
Übermittlungsdokument, wenn die 
Steuererklärungen online und die Belege 
Belege in Papierform eingereicht werden. 
werden. Dieses ist voradressiert für den 
den Versand an die kantonale 
Steuerverwaltung.

Manuelle Einreichung

Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, die Steuererklärungen von Hand 
auszufüllen und einzureichen.

Einreichen der Steuererklärung an die KSV
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Vorteile der elektronischen Einreichung 
ohne Unterschrift

Effizienz
Die elektronische 
Einreichung beschleunigt 
den Prozess und ermöglicht 
eine schnellere 
Bearbeitungszeit.

Sicherheit
Elektronische Einreichungen 
bieten eine sichere 
Datenübermittlung und 
verhindern den Verlust von 
physischen Dokumenten.

Nachhaltigkeit
Die elektronische 
Einreichung reduziert den 
Verbrauch von Papier und ist 
umweltfreundlicher.

Einreichen der Steuererklärung an die KSV
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Verarbeitete Steuererklärungen

Papierform2D BarcodeeDI mit 
Quittung

eDI ohne
Unterschrift

Versendete
Steuererkl.Steuerperiode

72’900100’45938’68638’301214’7442017
66’74994’51933’82054’095217’5932018
25’29983’26329’32072’191220’1452019
23’06837’81246’601104’751216’4482020
18’47826’86939’755124’406219’3172021
16’36121’40837’585132’033223’2782022
14’76018’52733’747142’546225’9672023

0%

20%

40%

60%

80%

100%

eDI ohne Unterschrift eDI mit Quittung 2D Barcode Papierform
2017 2018 2019 2020 2021                         2022                         2023

Statistik und Fakten
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Retour des déclarations d’impôts au SCC
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Druck und Versand der Steuererklärungen

07.03.202510.02.202524.01.2025

Ende Zustellung der 
Steuererklärungen

DruckendeDruckbeginn 

Druck und Versand 
Steuererklärung natürliche Personen
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Retour des déclarations d’impôts au SCC
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Einreichen der Steuererklärung an die KSV

 Wichtiger Hinweis bei einem Todesfall
im Jahr 2024

Bei einem Todesfall im Jahr 2024 werden zwei
separate Steuererklärungen ausgestellt:

1. Für den Zeitraum bis zum Todesfall
2. Für den Zeitraum nach dem Todesfall

Diese Steuererklärungen werden nicht gleichzeitig
versandt. Es kann daher vorkommen, dass zwischen
dem Erhalt der ersten und der zweiten
Steuererklärung mehrere Tage oder sogar Wochen
liegen.
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Retour des déclarations d’impôts au SCC
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Druck und Versand der Steuererklärungen

14.03.202525.02.202520.02.2025

Ende Zustellung der 
Steuererklärungen

DruckendeDruckbeginn 

Druck und Versand 
Steuererklärung juristischer Personen
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Retour des déclarations d’impôts au SCC
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Druck und Versand der Steuererklärungen

11.04.202521.03.202513.03.2025

Ende Zustellung der 
Steuererklärungen

DruckendeDruckbeginn 

Druck und Versand 
Steuererklärung AK, AL und Besteuerung
nach dem Aufwand 
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Zeitplanplan für die natürlichen PersonenFristen für die natürlichen Personen

Feb. 
2025

Mai Juli Sept. Nov. Jan. 
2026

März Juni August Okt. Dez.

31. März
Allgemeine Frist für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024

6. Mai
Letzter Termin für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 2024 
zur Vermeidung einer 
Mahnung (bis 19.00 Uhr)

2. Juni
Letzte Möglichkeit für 
eine Fristverlängerung 
durch Zahlung mit Hilfe 
eines Einzahlungsscheins

3. Juni
Letzter Termin für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 2024 
zur Vermeidung einer 
Ordnungsbusse
(bis 19.00 Uhr)

31. Juli
Ablauf der 
Fristverlängerungen 
für die 
Unselbständig-
erwerbenden

5. August
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Mahnung 
(bis 19.00 Uhr)

2. September
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Ordnungsbusse
(bis 19.00 Uhr)

31. Oktober
Ablauf der 
Fristverlängerungen für 
die Selbständig-
erwerbenden und 
Steuerberater

4. November
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Mahnung
(bis 19.00 Uhr)

2. Dezember
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Ordnungsbusse
(bis 19.00 Uhr)

31. Dezember 
Letzter Termin für 
Fristverlängerungen 
von Spezialfällen

6. Januar
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Mahnung
(bis 19.00 Uhr)

Versand der 
Steuererklärungen 
2024 der 
natürlichen 
Personen

3. Februar
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Ordnungsbusse
(bis 19.00 Uhr)
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Fristen für die juristischen Personen

März 
2025

Juli Okt. Dez.

Juni August Nov.
Jan. 
2026

30. Juni
Allgemeine Frist für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 2024 

8. Juli
Letzter Termin für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur Vermeidung 
einer Mahnung (bis 
19.00 Uhr)

31. Oktober
Ablauf der 
Fristverlängerungen 

4. August
Letzte Möglichkeit für 
eine Fristverlängerung 
durch Zahlung mit Hilfe 
eines Einzahlungsscheins

5. August
Letzter Termin für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 2024 
zur Vermeidung einer 
Ordnungsbusse (bis 19.00 
Uhr)

4. November
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Mahnung (bis 
19.00 Uhr)

2. Dezember
Letzter Termin für die 
Abgabe der 
Steuererklärungen 
2024 zur Vermeidung 
einer Ordnungsbusse 
(bis 19.00 Uhr)

31. Dezember 
Letzter Termin für 
Fristverlängerungen 
von Spezialfällen

6. Januar
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärung 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Mahnung (bis 
19.00 Uhr)

Versand der 
Steuererklärungen 
2024 der juristischen 
Personen

3. Februar
Letzter Termin für 
die Abgabe der 
Steuererklärung 
2024 zur 
Vermeidung einer 
Ordnungsbusse 
(bis 19.00 Uhr)

Feb.
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Fristen nach dem 31.12.2025

Fristerstreckungsgesuche, die über den 31. Dezember
des Deklarationsjahres hinausgehen, werden
grundsätzlich abgelehnt, es sei denn, es werden
aussergewöhnliche Gründe glaubhaft gemacht.

Die Glaubhaftmachung erfordert in der Regel eine
detaillierte und belegbare Sachdarstellung.

Allgemeine Aussagen wie eine hohe berufliche
Belastung des Steuerpflichtigen oder seines Vertreters
sowie der Verweis auf fehlende Unterlagen genügen
nicht als Begründung.

Bitte senden Sie Ihre Gesuche an folgende E-Mail-
Adresse: scc-delais@admin.vs.ch

Spezialfristen
Fr

ist
en

 fü
r d

ie
 S

te
ue

rp
er

io
de

 2
02

4



Info Sitzungen Gemeinden 2025 - Raron - 21.02.2025126

Team Administrativ
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 scc-delais@admin.vs.ch
Gesuch Fristverlängerung für die 
Hinterlegung der Steuererklärung

 scc-sommations@admin.vs.ch:
Einsprache gegen Mahnung für 
Nichthinterlegung der Steuererklärung

 scc-di@admin.vs.ch
Einsprache gegen Ordnungsbusse für 
Nichthinterlegung der Steuererklärung
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Das war’s – Danke Euch!


